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ANFRAGE 

der Abgeordneten Vetter, Dr. Höchtl 

und Genossen 

an den Bundesminister für Verkehr 

betreffend Ausdehnung der 50 %igen Fahrpreisermäßigung für Schüler, 

Lehrlinge und Studenten auch auf die Autobuslinien der 

ÖBB und der Post 

Am 2.3.1981 haben die Abgeordneten Vetter, Dr. Höchtl und 

Genossen an den Bundesminister für Verkehr eine schriftliche 

Anfrage gerichtet und darauf hingewiesen, daß Schüler, Lehrlinge 

und Studenten auf den Eisenbahnlinien eine 50 %ige Fahrpreis

ermäßigung erhalten, während auf den Autobuslinien der ÖSB und 

der Post eine solche Ermäßigung nicht gewährt wird. Es erscheint 

nicht gerechtfertigt, daß die Gewährung einer Ermäßigung davon 

abhängt, ob jemand an einer von den ÖBB mit der Eisenbahn oder 

dem Autobus erschlossenen Strecke wohnt. 

Die in der oben zitierten Anfrage hiezu gestellte konkrete 

Frage wurde vom Verkehrsminister in der Sache nicht beant

wortet, sondern nur auf allgemeine Ermäßigungen und familien

politische Maßnahmen verwiesen. 

Die unterzeichneten Abgeordneten richten daher an den 

Bundesminister für Verkehr neuerlich die nachstehende 

1218/J XV. GP - Anfrage (gescanntes Original) 1 von 2

www.parlament.gv.at



- 2 -

A n fra g e 

Sind Sie bereit, den Geltungsbereich des Ermäßigungsaus

weises für Schüler, Lehrlinge und Studenten, der derzeit auf 

allen Bahnlinien eine Ermäßigung von 50 % des normalen 

Fahrpreises bringt, auch auf die Autobuslinien von Bahn und 

Post auszudehnen? 

1218/J XV. GP - Anfrage (gescanntes Original)2 von 2

www.parlament.gv.at




